
Perfektion ist vor 
allem eine Haltung.
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Wir sind 
ausgezeichnet!

Mit dem trialen Studium
zum Karriereerfolg

Aktuelle Informationen 
zu Studienmodellen, Standorten, Studiengebühren, 
Studiendauer, Studienstart und ECTS-Umfang unter: 
fh-mittelstand.de/handwerksmanagement

„Gehen Sie in Ihrem Unternehmen in Führung: als selbständige Unter-

nehmer oder gehobene Führungskräfte. Strategie, Personal- und 

Innovationsmanagement sowie das eigenständige Führen hand-

werklicher Projekte bilden wichtige Schwerpunkte des Studiengangs.“

Prof. Dr. Ingo Ballschmieter, Dekan Fachbereich Wirtschaft

Handwerksmeister mit Management-Know-how

senschaftlichen Studium. Die (Fach-) Abiturienten werden hier gezielt auf 

Führungsaufgaben im Handwerk vorbereitet. In circa 4 ½ Jahren wird so, 

neben der fachlichen Ausbildung zum Gesellen in Ihrem Gewerk und der 

Weiterqualifizierung zum Handwerksmeister sowie der Weiterbildung zum/

zur Betriebswirt/-in des Handwerks, der akademische Grad Bachelor of Arts  

(B.A.) Handwerksmanagement erreicht. 

Hierbei wird neben der Vermittlung von Wirtschaftskompetenz ein Schwer-

punkt auf die personale und soziale Kompetenz sowie die Aktivitäts- und 

Handlungskompetenz gelegt.

Das Handwerk ist mit seiner Kultur der Selbständigkeit, seiner hohen Innova-

tionskraft und der überdurchschnittlichen Verantwortung bei der Ausbildung 

von jungen Menschen einer der bedeutendsten Akteure in unserer Volks-

wirtschaft. Zukünftig wird es durch weiter steigende Anforderungen einen 

enormen Bedarf an gut ausgebildeten Führungskräften im Handwerk geben.

Der permanente Innovationsdruck sowie der technologische Wandel, die 

Globalisierung der Märkte, die demografische Entwicklung, eine gesell-

schaftliche Umorientierung und ein daraus resultierend verändertes Kunden-

verhalten sind gleichermaßen Herausforderung und Chance für Handwerks-

betriebe. Um diese Chancen erfolgreich zu nutzen, bedarf es geeigneter und 

fähiger Führungskräfte, die sich von Anfang an konsequent und professionell 

auf diese Aufgabe vorbereiten.

Das Triale Studium Handwerksmanagement (B.A.) bietet hierzu den bes-

ten Einstieg. In einzigartiger Weise verbindet es die Vorteile der dualen 

Berufsausbildung und anschließenden Meisterqualifikation mit einem wis-
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Straßenbauer
Tischler Zahntechniker

Zweiradmechaniker Ihr gewünschtes Gewerk ist nicht genannt?

Sprechen Sie uns gerne individuell an.

An wen richtet sich

	 das Studium?
Augenoptiker

Feinwerkmechaniker

Karosseriebauer

Maler und Lackierer

Bäcker

Fliesenleger

Kraftfahrzeugtechniker

Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs-und Klimatechnik

Dachdecker

Friseure

Maurer und Betonbauer

Elektrotechniker

Informationstechniker

Konditoren

Metallbauer
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„Das triale Studium hat mir die betriebs-

wirtschaftlichen Hintergründe für die 

Leitung eines Handwerksbetriebs näherge-

bracht. Somit ist das Studium für mich als 

Neugründerin ebenso geeignet wie für 

Handwerker mit Familienbetrieb.“

Sarah Schell, Absolventin und Gründerin

„Im Trialen Studium habe ich die beste 

Möglichkeit gefunden, mich für meine 

spätere Führungsposition im Familien-

unternehmen zu qualifizieren und dabei 

Theorie und Praxis optimal miteinander 

zu vereinen.“

Martin Over, Absolvent und Nachfolger

Zwei starke Partner
für Ihren Erfolg

Die Fachhochschule des Mittelstands (FHM) 

Für das Triale Studium Handwerksmanagement (B.A.) vereinen die FHM und die 

Handwerkskammer zu Köln ihre Kompetenzen und verbinden so die Vorteile der 

beruflichen und der akademischen Bildung in einem einzigartigen Studienmodell.  

Die Fachhochschule des Mittelstands (FHM) ist eine staatlich anerkannte, private 

Fachhochschule und wurde im Jahr 2000 vom Mittelstand für den Mittelstand 

gegründet. Wir bereiten Sie durch unser besonders anwendungsbezogenes Stu-

dium ideal auf berufliche Fach- und Führungstätigkeiten im In- und Ausland vor. 

Ihnen werden fundierte wissenschaftliche Erkenntnisse und Methoden vermittelt, 

die Sie befähigen, herausragende Aufgaben in der – insbesondere mittelständi-

schen – Wirtschaft und Gesellschaft wahrzunehmen.  

Die FHM versteht sich zugleich als anwendungs- und forschungsorientierte, als 

regional verankerte wie international ausgerichtete Hochschule. Das spiegelt sich 

im Alltag der Studierenden wider: Das Studium beinhaltet Praxisphasen, zahlrei-

che Projekte mit Unternehmen, Gast- und Ringvorlesungen mit Experten sowie 

regelmäßige Exkursionen. 

Unser Studienkonzept hat den Anspruch, die Grundlagen für unternehmeri-

sches Denken und Handeln zu legen und die Entwicklung der Persönlichkeit 

zu fördern. Das heißt, bei uns lernen Sie das, was Sie wirklich weiterbringt. 

Die theoretischen Inhalte in den verschiedenen Studienmodulen sind natürlich 

Pflicht. Neben der Vermittlung von Fachwissen, liegt uns vor allem die Entwick-

lung Ihrer Persönlichkeit am Herzen. Daher beinhaltet das FHM-Studium auch 

Module, die Ihre personalen und sozialen Kompetenzen fördern (z.B. Teamma-

nagement, Präsentation & Moderation) sowie Ihren Weg in die wirtschaftliche 

Selbstständigkeit (z.B. Unternehmensführung und -gründung, Strategische 

Karriereplanung) unterstützen. Die FHM gibt es bereits 21 Jahre, in dieser Zeit 

haben fast 10.000 Absolventen erfolgreich ein Studium bei uns abgeschlossen. 

Unsere jährliche Absolventenbefragung zeigt: 98% unserer Absolventen sind 

ein Jahr nach ihrem Abschluss in einem Job oder haben ein weiterführendes 

Studium begonnen.  
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Prof. Dr. Ralf Brüning
Wissenschaftlicher Studiengangsleiter

„Das Triale Studium Handwerksmanagement ist eine echte Erfolgsge-

schichte: Seit über zehn Jahren befähigen wir – in enger Kooperation 

mit der Handwerkskammer – junge Menschen aus den verschiedensten 

Gewerken zur erfolgreichen (Fort-)führung der elterlichen Betriebe oder 

zur Übernahme von Führungspositionen in Handwerk und Industrie. 

Durch die enge Verzahnung von Theorie und Praxis wird die klassische 

Managementlehre mit den aktuellen Herausforderungen im Handwerk 

(Fachkräftemangel, Unternehmensnachfolge, Digitalisierung, Globalisie-

rung etc.) verknüpft und durch die gewerkeübergreifende Zusammenar-

beit der Studierenden fruchtbar gefördert.“
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Zwei starke Partner
für Ihren Erfolg

Die Handwerkskammer zu Köln

Fast 34.000 Unternehmen zählen zum Bezirk der Handwerkskammer zu Köln, 

der sich über Köln, Bonn, Leverkusen, den Rhein-Sieg-Kreis, den Rhein-Erft-

Kreis, den Rheinisch-Bergischen sowie den Oberbergischen Kreis erstreckt. 

Mit einem geschätzten Jahresumsatz von über 19 Milliarden Euro präsentie-

ren sich die dort ansässigen Handwerksbetriebe als „Wirtschaftsmacht von 

nebenan“. Den Ursprung dieses Erfolgs bildet die duale Ausbildung. Über 

12.000 junge Menschen lassen sich derzeit in einem von 130 Handwerks-

berufen ausbilden und beginnen auf diese Weise ihre persönliche berufliche 

Laufbahn. Pro Jahr nehmen etwa 1.000 Gesellinnen und Gesellen an einem 

unserer zahlreichen Meisterkurse in den verschiedensten Handwerksberufen 

teil. Ihr Ziel: Führungsaufgaben oder einen bestehenden Betrieb übernehmen 

– oder selbst ein neues Unternehmen gründen. 

Mit ihren beiden Bildungszentren in Köln-Ossendorf, die nach DIN EN ISO 

9001:2000 zertifiziert sind, gilt die Kammer seit Jahrzehnten als kompe-

tenter Partner im Bereich der beruflichen Aus- und Weiterbildung. Zu je-

dem Zeitpunkt bewegt sich die Kammer eng an der Seite ihrer Mitgliedsbe-

triebe, bietet ihnen eine fundierte Unternehmens- und Rechtsberatung an, 

unterstützt weiterhin bei der dualen Berufsausbildung, bietet Meister- und 

Weiterbildungslehrgänge an und führt auch die nötigen Prüfungen durch. 

In jedem einzelnen Handwerksbetrieb braucht es neben fachlichem, zeitge-

mäßem Know-how auch wirtschaftlichen Sachverstand, Führungsqualitäten 

und strategische Kompetenzen. Nur auf diese Weise können individuelle Kar-

rierewege mit Substanz entstehen. Einen optimalen Ausgangspunkt hierfür 

bietet das preisgekrönte Triale Studium, das die Handwerkskammer zu Köln 

gemeinsam mit der Fachhochschule des Mittelstands (FHM) entwickelt hat. 

Dabei erarbeiten sich die Teilnehmenden in nur viereinhalb Jahren drei aner-

kannte Bildungsabschlüsse: Gesellenbrief, Meisterbrief und den Studienab-

schluss Bachelor Handwerksmanagement.

„Neben dem betriebswirtschaftlichen Wissen, das im Rahmen des Trialen Studiums vermittelt wird, habe ich besonders vom 

Erfahrungsaustausch mit den Kommilitonen profitiert. So diskutierten wir über viele Probleme die in mittelständigen 

Handwerksunternehmen im Tagesgeschäft auftreten und vielleicht nicht im Lehrbuch aufgeführt werden. Dadurch war das 

Studium sehr praxisnah und man konnte das Gelernte direkt in die Praxis umsetzten. Ich empfehle das Triale Studium, weil 

es Firmennachfolgern und angehenden Führungskräften in mittelständigen Handwerksunternehmen ein breites Wissen im 

Bereich Betriebswirtschaftslehre und der jeweiligen Fachtheorie und -praxis bietet. Das hier vermittelte Wissen 

bildet aus meiner Sicht eine sehr gute Grundlage für eine Firmennachfolge oder Führungskräfte in Handwerksunternehmen.“

Frederic Jacobi führt als Absolvent gemeinsam mit Vater Frank das Familienunternehmen Jacobi Dächer & Gerüste.
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Simone Marhenke
Geschäftsführerin der Handwerkskammer zu Köln 
im Geschäftsbereich Bildung

„Unser innovatives Triales Studium verzahnt Theorie und Praxis in orga-

nischer Weise miteinander. So sind wir in der Lage, jungen Menschen 

mit Führungsambitionen eine spannende Alternative zum herkömmli-

chen Studium anzubieten. Dabei arbeiten sie im Handwerksunterneh-

men mit, verdienen ihr eigenes Geld, sammeln praktische Erfahrungen 

im Betriebsalltag und erhalten gleichzeitig in unserem Bildungszentrum 

das theoretische Fundament, um dann später als Absolventen in der 

Lage zu sein, Führungsaufgaben oder ein eigenes Unternehmen zu 

übernehmen. Dieses visionäre Konzept, das die Handwerkskammer zu 

Köln vor zehn Jahren gemeinsam mit der FHM entwickelt hat, sucht 

seinesgleichen in der deutschen Bildungslandschaft.“

© Tom Zygmann, Handwerkskammer zu Köln
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Studienort:
Köln

Studienstart:
Oktober

Studiendauer: ca. 4 Jahre und 6 Monate
(in Abhängigkeit vom jeweiligen Gewerk)

Monatliche Studiengebühr: 398,00 € (in Abhängigkeit vom
jeweiligen Gewerk; zzgl. Kosten für die Meistervorbereitung I & II)

Voraussetzungen: Abitur oder Fachabitur, 
Ausbildungsvertrag in einem Gewerk

Aufbau und Ablauf
der Studienform

Das triale Studium | ca. 4 Jahre und 6 Monate, 14 Trimester

Der triale Studiengang Bachelor of Arts (B.A.) Handwerksmanagement ist 

in enger Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer zu Köln entwickelt 

worden. Dabei wurde insbesondere dem Bedarf nach einer sowohl fachlich 

fundierten als auch anwendungsorientierten Qualifizierung entsprochen. Das 

Studium verbindet somit die Vorteile der dualen Berufsausbildung und pra-

xisorientierter Fortbildung mit einem wissenschaftlichen Studium. Es bietet 

daher einen hervorragenden Einstieg, um als Führungskraft in kleinen oder 

mittelständischen Unternehmen auf die Anforderungen von morgen vorbe-

reitet zu sein.

Die Handwerkswirtschaft ist einer der größten und stärksten Wirtschafts-

zweige in Europa. Sie steht derzeit vor der Herausforderung, sich mit dem 

Wettbewerb und den Veränderungen in einer globalen Wirtschaftswelt in-

novativ auseinanderzusetzen. Es gilt, die Chancen international zu suchen 

und zu nutzen sowie den Handwerksbetrieb zum dienstleistungsorientierten 

Unternehmen weiterzuentwickeln. Dafür will die FHM mit dem Bachelor of 

Arts (B.A.) Handwerksmanagement wissenschaftliche Grundlagen, berufliche 

Qualifikationen sowie personale und methodische Kompetenzen vermitteln.

Synchron starten Sie mit Ihrer Ausbildung wie auch mit dem Studium. Die 

Ausbildung erfolgt innerhalb von 2½ Jahren im gewünschten Ausbildungsbe-

ruf. Im Rahmen der Ausbildung verbringen Sie die Arbeitswoche zum größten 

Teil im Ausbildungsbetrieb. Hinzu kommen Tage im Berufskolleg und in der 

überbetrieblichen Ausbildung, die wie bei jedem Auszubildenden wichtige re-

gelmäßige Bestandteile Ihrer Ausbildung sind.

Die Studieneinheiten in der Teilzeitphase finden zweimal pro Monat, freitags 

und samstags, in Präsenz statt und werden um E-Learning-Einheiten im vir-

tuellen Klassenraum und Studienbriefen von erfahrenen Dozenten ergänzt. 

Ein hoher Einsatz im Selbststudium durch die Studierenden gilt als wesent-

liche Voraussetzung für den Erfolg. Diese Phase endet mit der bestandenen 

Gesellenprüfung. Nun folgt eine Zeitspanne, in der Sie sich ausschließlich auf 

das Studium sowie die Meisterqualifizierung konzentrieren.

Im letzten Studienabschnitt steht für Sie die Erstellung einer praxisorientier-

ten Bachelorarbeit an. Mit erfolgreichem Bestehen erwerben Sie den Qualifi-

kationsgrad Bachelor of Arts (B.A.) Handwerksmanagement. Die Vorbereitung 

auf die Meisterprüfung erfolgt in den bewährten Meisterkursen der Hand-

werkskammer zu Köln und schließt mit der Prüfung zum Meister ab.
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Online-Vorlesung von zu Hause
An einem Tag pro Woche (Mo.-Do.)

18.00 – 21.00 Uhr

Präsenzzeiten an der FHM
Freitag 17.00 – 21.15 Uhr
Samstag 8.30 – 17.15 Uhr
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Triales Studium
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Betriebliche Ausbildung
Überbetriebliche Ausbildung

Berufskolleg

Gesellenprüfung

Ausbildereignungsprüfung (AEVO)

Vollzeit-Studium

Wissenschaftliche Abschlussarbeit: Bachelor of Arts (B.A.)

Meistervorbereitung (Fachpraxis, -theorie)

Meisterprüfung

Studium Teilzeit
Kaufmännische, betriebswirtschaftliche 

und rechtliche Grundlagen

Geprüfte/r Betriebswirt/-in nach HwO

Geprüfte/r Fachmann/-frau für kaufmännische 
Betriebsführung nach der HwO

Ablauf des

	 Trialen Studiums 

Die in dieser Grafik aufgeführten Zeiten sind lediglich Anhaltspunkte und können variieren. Die genauen Vorlesungszeiten erfahren Sie zu Beginn des Trimesters.
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Fit für die Anforderungen 
von morgen

Wer sollte das Triale Studium Handwerksmanagement absolvieren?

Der zunehmende Fachkräftemangel, eine gesellschaftliche Umorientierung, 

die Globalisierung, der technologische Wandel, vernetzte Strukturen und ein 

verändertes Kundenverhalten werden das Handwerk der Zukunft entschei-

dend prägen. Neue Entwicklungen frühzeitig zu erkennen und sich den glo-

balisierten Marktbedingungen anzupassen, wird zur Überlebensfrage für 

kleine und mittelständische Unternehmen. Die Sicherung 

des Nachwuchses im Handwerk hat eine wichti-

ge, gesamtwirtschaftlich bedeutsame Funk-

tion. Unternehmen brauchen innovative 

Führungskräfte, die fachlich exzellent 

und persönlich kompetent sind. 

Dringend benötigte Fach- und 

Führungskräfte, die passgenaue 

Lösungen entwickeln, die aktiv 

Marktchancen suchen und Pro-

duktideen kreieren, intensive 

Kundenkontakte mit persönli-

cher Bindung herstellen können, 

ihr Unternehmen ergebnisorien-

tiert steuern sowie Mitarbeiter ziel-

orientiert und vertrauensvoll führen, 

müssen jetzt ausgebildet werden.

Das Triale Studium Handwerksmanagement eröffnet einen systematischen 

Weg von der Ausbildung über den Gesellen- und Meisterstatus bis zum Bache-

lor of Arts (B.A.). Das Studium qualifiziert die Absolventen zur Führung kleiner 

und mittelständischer Unternehmen (KMU) sowie zur Aufnahme einer Tätigkeit 

als Fach- oder Führungskraft im Handwerk und im Mittelstand. Wenn 

Sie im Rahmen des Trialen Studiums eine handwerkliche 

Berufsausbildung und ein betriebswirtschaftliches 

Studium parallel absolvieren möchten, können 

Sie auf diese Weise Ihr handwerkliches 

Qualifikationsprofil durch ein akade-

misches Studium erweitern und Ihr 

wirtschaftliches Know-how in der 

Handwerkswirtschaft praxisnah 

und wirkungsvoll ausbauen. Sie 

möchten gleichzeitig Berufser-

fahrung sammeln, eine Ausbil-

dung mit Gesellen- und Meis-

terbrief durchlaufen sowie ein 

anspruchsvolles akademisches 

Studium abschließen? Dann sind 

wir Ihre richtigen Partner.
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Die Studieninhalte

	 Modulübersicht 

	Normatives Handwerksmanagement 

	Strategisches Handwerksmanagement

	Operatives Handwerksmanagement

	Regulatives Handwerksmanagement

	Leistungsverwertungsprozesse

	Mikro-/Makroökonomie*

	 Innovationsmanagement

	Betriebsorganisation und -planung*

	Controlling & Finanzmanagement*

	Marketing und Verkauf*

	Personalplanung & -gewinnung*

	Businessplanentwicklung & Digitale

Geschäftsmodelle

	Bilanzierung, Rechnungssysteme und

Unternehmensbewertung*

	Rechtliche Rahmenbedingungen*

	Personalführung & -entwicklung*

	Kundenbeziehungsmanagement

	Wirtschaftsenglisch 	Teammanagement, Präsentation, 

	 Moderation & Verhandeln

	Studium Generale

	Studium in der Praxis (SIP) 

	Wissenschaftliches Arbeiten  

	Unternehmensgründung*

	Betriebswirtschaftliche Projekte

	Unternehmensplanspiel

Aktivitäts- & Handlungskompetenz

Personale & soziale Kompetenz

Spezielle Fachkompetenz

Allgemeine Wirtschaftskompetenz

Die hervorgehobenen Module sind Bestandteil des Bachelorstudiums. Weitere Inhalte werden aus gepr. Betriebswirt/-in sowie gepr. Fachmann/-frau für kaufm. Betriebsführung nach der HwO angerechnet.
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SYSTEMAKKREDITIERT
nach                                          durch 

PROFESSOR*INNEN
UND HOCHSCHULLEHRER*INNEN

LEHREN AKTUELL
AN DER FHM

PROZENT DER
ABSOLVENT*INNEN
SIND 1 JAHR NACH
IHREM ABSCHLUSS
IM JOB ODER
WEITEREN STUDIUM

STUDIERENDE
SIND AKTUELL
AN DER FHM
EINGESCHRIEBEN

Manchmal sagt eine Zahl viel mehr als Worte

99 Prozent der Absolvent*innen der Fachhochschule des Mittelstands 

sind einen Monat nach ihrem Abschluss im Job oder in einem weiter-

führenden Studium. Dies ist das Ergebnis einer aktuellen Befragung der 

Absolvent*innen der FHM. Eine Quote, hinter der viel Arbeit steckt – für 

die Studierenden, aber auch für die Hochschule. 

Basis dieser erfolgreichen Vermittlungsquote ist nicht zuletzt das Qualitätsmanage-

ment der FHM. Der wichtigste Baustein hierfür ist die institutionelle Akkreditierung. 

In diesem Verfahren werden private Hochschulen durch den Wissenschaftsrat der 

Bundesrepublik Deutschland geprüft: Die Fachhochschule des Mittelstands (FHM) 

wurde im Jahr 2007 als erste Hochschule in Ostwestfalen-Lippe institutionell ak-

kreditiert. Im Oktober 2017 folgte die erfolgreiche Reakkreditierung. In einem auf-

wendigen Qualitätssicherungsverfahren hat die FHM erneut nachgewiesen, dass 

sie den anerkannten wissenschaftlichen Maßstäben einer Hochschule entspricht. 

Die Akkreditierung wurde für fünf Jahre ausgesprochen. 

Auch die Studierenden bewerten die Fachhochschule des Mittelstands äußerst 

positiv: regelmäßig beteiligt sich die FHM am Hochschulranking des Centrums für 

Hochschulentwicklung (CHE) und erreicht konstant hervorragende Bewertungen. 

Das Ergebnis: Die FHM wurde in den Fachbereichen Medien und Wirtschaft be-

reits mehrfach in die deutschlandweite Spitzengruppe gerankt. Besonders gut 

bewertet: die Studiensituation insgesamt, die Studierbarkeit mit hohem 

Praxisbezug und der Abschluss in Regelstudienzeit. Das CHE-Hochschul-

ranking gilt als das umfangreichste und wohl bekannteste deutsche Ranking und 

untersucht in regelmäßigen Abständen die Studienbedingungen und die Berufs-

vorbereitung in unterschiedlichen Fächergruppen. Um diese Spitzenergebnisse 

auch in Zukunft gewährleisten zu können, nutzt die FHM vielfältige Instrumente 

zur Qualitätssicherung wie monatliche Studiengruppensitzungen, Lehrver-

anstaltungsevaluationen und die Teilnahme an Veranstaltungen des Hoch-

schuldidaktischen Zentrums für Professor*innen und Hochschullehrer*innen.

Aber eine private Hochschule benötigt neben einem ausgezeichneten Studium 

vor allem eins: Die Sicherheit für jeden Studierenden sein Studium definitiv been-

den zu können. Für dieses Qualitätsversprechen steht die FHM-Muttergesell-

schaft Stiftung Bildung & Handwerk ein: Sie stellt die finanzielle Absicherung der 

Hochschule, der Studierenden und der Mitarbeiter*innen gegenüber dem Land 

Nordrhein-Westfalen in einem Garantievertrag und einer Bürgschaft sicher.

Wir stehen für Qualität
und Sicherheit
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Ausgezeichnet: 
Weiterbildungs-Innovations-Preis

Um Fach- und Führungskräfte für das Handwerk zu gewinnen, kooperie-

ren die Fachhochschule des Mittelstands (FHM) und die Handwerkskam-

mer zu Köln bereits seit dem Jahr 2010 miteinander. Inzwischen haben 

über 100 Absolventen erfolgreich den trialen Studiengang abgeschlossen. 

Ihre Karrierewege sind unterschiedlich und beeindruckend zugleich: die 

eigene Selbstständigkeit, die Unternehmensnachfolge im elterlichen Be-

trieb oder eine Karriere im mittelständischen Betrieb oder im Großkonzern 

- das triale Studium ist eine echte Erfolgsgeschichte! 

Den innovativen Ansatz für diesen zukunftsweisenden Studiengang wür-

digte das Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) mit dem Weiterbildungs-

Innovations-Preis 2010. Barbara Sommer, Ministerin a.D. für Schule und 

Weiterbildung in Nordrhein-Westfalen, überreichte die Auszeichnung an 

die Handwerkskammer zu Köln auf der Bildungsmesse „didacta“. Der 

Preis zeichnet zukunftsweisende Projekte und Initiativen aus, die sich um 

die berufliche und betriebliche Weiterbildung verdient machen. 



14

Bewerbungsprozess
& Beratung

Ihr Weg ins Studium

1 	 Beratungsgespräch bei der HWK Köln

Wenn Sie sich für einen Studienplatz interessieren, findet im ersten Schritt 

ein ausführliches Beratungsgespräch der Handwerkskammer zu Köln statt. 

Die HWK erläutert Ihnen detailliert die Studien-Voraussetzungen sowie den 

Studienverlauf.

2 	 Online-Bewerbung um einen Studienplatz unter

fh-mittelstand.de/online-bewerbung 

3 	 Einladung zum CAMPUS.MEET.UP 

Wir möchten Sie näher kennenlernen! Der erste Schritt in Richtung Studium ist 

getan – Sie haben sich bei uns beworben! Im nächsten Schritt möchten wir nun 

wissen, wer hinter dieser Bewerbung steckt und Sie persönlich kennenlernen! 

Dazu laden wir Sie herzlich an unseren FHM-Campus in Köln ein.

Was erwartet Sie? 

An der FHM legen wir großen Wert auf eine enge persönliche Betreuung. Wir 

möchten Sie gerne kennenlernen – hierfür laden wir Sie bereits vor dem offizi-

ellen Studienstart zum CAMPUS.MEET.UP ein. Schnuppern Sie erste Campus-

Luft und stellen Sie alle Ihre fachlichen oder überfachlichen Fragen. Unsere 

Mitarbeiter/-innen und Profs freuen sich darauf!

Ihr Ansprechpartner: 
Michael Brücken M.A.

0221 2022-749

bruecken@hwk-koeln.de
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Gelebte Vielfalt – in über 
130 Handwerksberufen! 
Kontakt:

Hotline: 0221 2022-144 • WhatsApp: 0151 40 15 23 86  
E-Mail: karrierewerkstatt@hwk-koeln.de

Finden statt 
Suchen!
Eine wichtige Voraussetzung für das Triale Studium ist 
ein Ausbildungsplatz in einem Handwerksbetrieb. Das 
Team der Karrierewerkstatt der Handwerkskammer zu 
Köln unterstützt gern bei der Suche.



Stand: Juni 2023Follow us: fh-mittelstand.de

Jetzt informieren & Studienplatz sichern

MeisterCampus
der Handwerkskammer zu Köln
Köhlstraße 8
50827 Köln
+ 49 221 2022-749
bruecken@hwk-koeln.de

FHM Köln
Hohenstaufenring 62
50674 Köln
+49 221 258898-0
koeln@fh-mittelstand.de

Schnupperstudium 
Probieren vor dem Studieren

Studienberatung
unter der Nummer 0800 311 32 23

Infoveranstaltung 
Jeden ersten Dienstag im Monat

WhatsApp-Beratung
unter der Nummer +49 174 9424573


